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Armut als Risiko 

für die 

Demokratie?



ARMUT UND DEMOKRATIE

Armutsgefährdung in 2023: 14,3% nach EU-SilcDaten

Frauen (15,1 %) vs. Männer (13,7%) (Statistisches 

Bundesamt, 2024)

Politikverdrossenheit armutserfahrener Menschen (Brülle, 

Spannagel, 2023)
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ARMUT UND DEMOKRATIE

ANJA KERLE - ITES WERKSTATT Aus Bülle, Spannagel (2023)



ARMUT UND DEMOKRATIE

Armut ist Ausdruck von gesellschaftlichen Ungleichheiten und Effekt 

einer kapitalistischen Produktionsweise

Ungleiche Verteilung von Einkommen und Vermögen:

Gini-Koeffizient zur Vermögensverteilung: 0,77 (BMK, 2023)
0 = absolute Gleichheit; 1 = absolute Ungleichheit

→ Soziale Ungleichheiten sind ein Risiko für die Demokratie
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GERECHTIGKEITSTHEORETISCHE 
ÜBERLEGUNGEN

Nancy Frasers Perspektivischer Trialismus auf soziale Ungleichheiten: 
Forderungen nach Anerkennung (kulturelle Dimension), Umverteilung 
(ökonomische Dimension), Repräsentation (politische Dimension)

Institutionalisierte Politik und „Vorpolitsches“ als diskursiver Raum

Zentrale Rolle der politischen Dimension: Ungleichheiten können angefochten 
und Gleichheit eingefordert werden (Fraser, 2015; Sevignani 2020)
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GERECHTIGKEITSTHEORETISCHE 
ÜBERLEGUNGEN

Partizipatorische Parität als normativer Bezugspunkt: 

Gesellschaftlich eingeräumte Bedingung „gleichwertig mit anderen 

zu sein und von derselben Grundlage auszugehen“ (Fraser 2015, S. 

54)

→ Verhältnisse identifizieren und gestalten, die Individuen die 

Teilhabe als Gleiche in gesellschaftlichen Bereichen verwehren 

(Fraser 2015; Heite et al. 2007)
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Affirmative vs. Transformative Strategien (Fraser, 2015)
Affirmativ: Auswirkungen von Ungleichheiten werden auf ökonomischer 
und kultureller Dimension bearbeitet; ursächliche Bedingungen bleiben 
unadressiert

Transformativ: Ursachen und generative Bedingungen des ungleichen 
Ergebnisses soll grundlegend verändert werden; z.B. auf politischer Ebene 
durch ein „Meta-politisches Reframing der Prozesse und Verfahren der 
Repräsentation“ (Sevignani, 2020, S. 182)

→ Transformative Soziale Arbeit im Kontext von Armut und Klassismus 
(Kerle, 2022)
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DEMOKRATISCHE BETEILIGUNG 

„Partizipation zu ermöglichen, bedeutet Zugänge zu 
monetären und zu Zeitressourcen und zu sozialen 
Netzwerken frei zu machen, Selbstorganisation/en zu fördern 
und jene mit vergleichsweise vielen Privilegien zur Abgabe 
bzw. zum Teilen dieser zu bewegen“ (Armutskonferenz, 2020) 
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DEMOKRATISCHE BETEILIGUNG

Die Armutskonferenz (2020) schlägt folgende Maßnahmen zur stärkeren demokratischen 
Beteiligung von Menschen mit Armutserfahrung vor:

- Institutionalisierung partizipativer Verfahren und Beteiligungsmöglichkeiten

- Förderung von Interessenvertretungen und Selbstorganisationen

- Etablierung partizipativer und inklusiver Strukturen in zivilgesellschaftlichen 
Organisationen und Organisationen der Sozialen Arbeit

- Etablierung vielfältiger Partizipationsformate und direkte Ansprache bislang wenig 
beteiligter Personen 
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DEMOKRATISCHE BETEILIGUNG

- Investition in Gemeinwesenarbeit 

- Möglichst frühe politische Bildungsangebote an Schulen installieren, niedrigschwellige 
Angebote für Erwachsene etablieren

- Strukturelle und rechtliche Rahmenbedingungen schaffen, die Partizipation von 
Migrant*innen fördern

- Barrieren demokratischer Teilhabe von Menschen, die Be_hindert werden, abbauen

- Klare rechtliche Rahmenbedingungen, Transparenz von Informationen, Kommunikation 
und Bereitstellung von Ressourcen für politische Beteiligung zivilgesellschaftlicher 
Organisationen

- Ausbau und Stärkung der Verbindlichkeit partizipativer Verfahren, z.B. Bürger*innen-Räte
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DEMOKRATISCHE BETEILIGUNG

„Die konsequente und kontinuierliche Einbeziehung der Perspektive 

von Menschen mit Armutserfahrung auf der landespolitischen 

Ebene ist wertvoll. Sie geben konkrete Einblicke in ihre 

Lebensrealitäten und relevante Impulse, was politisch getan werden 

kann, um Armut und ihre ausgrenzenden Folgen zu bekämpfen“

(Van Rießen, Gille, Bhatti, 2024, S. 1)
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DEMOKRATISCHE BETEILIGUNG

„Treffen von Menschen mit Armutserfahrung sind nicht nur als 

Plattform für Austausch und zur Entwicklung von Ideen nützlich, sie 

erfordern auch Resonanzen und Antworten von politischen und 

exekutiven Akteuren“ 

(Van Rießen, Gille, Bhatti, 2024, S. 1)
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DEMOKRATISCHE BETEILIGUNG 

„Treffen von Menschen mit Armutserfahrung bieten eine Plattform 

für Vernetzung und die Möglichkeit, Scham und Stigmatisierung zu 

überwinden. Sie können als Raum des Empowerments genutzt und 

weiterentwickelt werden. Sie wirken damit auch an sich bereits als 

ein Instrument, die negativen Folgen von Armut zu bekämpfen- und 

je nach Resonanz vielleicht auch ihre Ursachen“ 

(Van Rießen, Gille, Bhatti, 2024, S. 1)
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WEITERFÜHRENDE FRAGEN

- Wie kann die Verbindlichkeit von partizipativen Verfahren erhöht 

und eine Scheinpartizipation / Instrumentalisierung der 

Armutsbetroffenen verhindert werden?

- Welche Grenzen einer „Politik der Sichtbarkeiten“ und welche 

Handlungsoptionen einer transformativen Sozialen Arbeit 

bestehen in Zeiten postfaktischer Politiken?
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